
MIT DEN KIRCHEN 
DES STADTZENTRUMS

Aktuelles auch unter: 

dompfarreiengemeinschaft.de

NR. 06/2024

19.05. - 23.06.24

In das Grau der Trauer.
Farben der Freude.

In das Dunkle des Todes
Licht des Lebens.

In lähmende Ohnmacht
bewegender Geist.

Das ist Pfingsten.



wir freuen uns sehr, dass wir auch dieses Jahr wieder unsere Pfarrfeste mitein-
ander feiern und Gemeinschaft leben dürfen.

 HERZLICHE EINLADUNG 

NACH  ST. EMMERAM  AM SONNTAG, DEN 30. JUNI 
NACH ST. ULRICH         AM SONNTAG, DEN 14. JULI

IMMER AB 10.30 UHR 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH UND AUF IHR MITFEIERN!

10:30 UHR GOTTESDIENSTAB 11:30 UHR 

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN

MITTAGESSEN, KAFFEE, KUCHEN
AUFTRITT DES KINDERGARTENS

GLÜCKSRAD, SPIELEWIESE FÜR KINDER

Da als erstes das Emmeramer Pfarrfest mit großen Schritten 
naht, bitten wir zunächst dort um Mithilfe (im nächsten 
Pfarrrbrief folgt der Aufruf für Niedermünster): 

Für das Aufstellen der Zelte und Pavillons sowie der Bier-
garnituren benötigen wir am Montag, 24.6.2024 ab 16 Uhr 
wieder fleißige Helfer/innen. Danach lädt Roman Gerl alle zu 
einer Brotzeit im Pfarrgarten ein. 

Am Pfarrfest selbst würden wir uns über selbstgemachte Salate und Kuchen freuen. 
Bitte für die Salate bei Cäcilia Plohmann unter 0941/21403 oder plohmann.ch@t-online.de melden, 
für die Kuchen bei Maria Torscht unter 0941/22899 oder maria@torscht.de.

Vielen herzlichen Dank im Voraus für Ihre / Eure Mithilfe. 
Cäcilia Plohmann, Sprecherin des PGR

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND/INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,

Niedermünstergasse 4
VORWORT



10:30 UHR GOTTESDIENSTAB 11:30 UHR 

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN

MITTAGESSEN, KAFFEE, KUCHEN
AUFTRITT DES KINDERGARTENS

GLÜCKSRAD, SPIELEWIESE FÜR KINDER

ERSTKOMMUNION  
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

28. April in Niedermünster

05. Mai in St. Emmeram

Fotos: Michael Sixt

Niedermünstergasse 4
VORWORT



 

 
 
 
 

  

http://www.domplatz-5.de/dom


 

 

http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/
mailto:info@karmelitenkloster-stjoseph.de
http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/


 
 

http://www.alte-kapelle.de/
mailto:administration@alte-kapelle.de


 

 

http://www.alte-kapelle.de/st.kassian
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

 

 

http://www.kollegiatstift-stjohann.de/
mailto:kirche@kollegiatstift-stjohann.de
http://www.schottenkirche.de/
mailto:info@priesterseminar-regensburg.de


 

 

 

 

 
 

 
 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 

  



 
 



 

 

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de


KIRCHENCAFÉ
IM NIEDERMÜNSTERTREFF
Wir laden Sie ein zum Kirchencafé!

Jeweils ab ca. 11.30 Uhr im Niedermünstertreff
(im Anschluss an unsere Familiengottesdienste)
Das Kirchencafé wird abwechselnd von verschie-
denen Gremien / Gruppierungen / Vereinen aus-
gerichtet - es gibt kleine herzhafte Speisen sowie 
Kaffee und Kuchen.

Neugierig geworden?
Möchten Sie uns kennenlernen, Kontakte knüpfen
oder einfach mal reinschnuppern?

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

dompfarreiengemeinschaft.de

im NiedermünsterTreff

in der Niedermünstergasse 6

HERZLICH
WILLKOMMEN!

Beginn jeweils ca. 11.30 Uhr 
(nach dem Familiengottesdienst) 

am Sonntag, den

29. September 2024 

10. November 2024 

25. Februar 2024 

14. April 2024 

16. Juni 2024 

 Nächster Termin:    Sonntag, 16. Juni 2024  
(organisiert vom Frauenbund Niedermünster) 

           

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Offener Tisch
Sonntag 11.00 Uhr

Die nächsten Termine: 

26. Mai

23. Juni

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!



Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Mitteilung des UKF
(Unterer katholischer Friedhof)

Einige Gräber stehen zur Verlängerung des Grabnutzungsrechts aus. 

Die Grabbesitzer konnten jedoch nicht ermittelt werden. Die Liste mit den 

genauen Grabnummern finden Sie unter 

www.dompfarreiengemeinschaft.de/kirchen-einrichtungen/

friedhoefe

 Bitte melden Sie sich innerhalb von 4 Wochen (bis 17. Juni 24) bei der 

Friedhofsverwaltung, danach werden die Grabstellen zur Neubelegung 

freigegeben.



Kinder & Familien

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

Wir laden in die Niedermünsterkirche ein zu einem 
speziell auf Familien abgestimmten Gottesdienst.  
Der Familienchor gestaltet die Gottesdienste musikalisch. 

Der nächste Familiengottesdienst findet statt am: 

Sonntag, 16. Juni 2024
um 10.30 Uhr

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Hier die Termine für das restliche Schuljahr 2023/24

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 
St. Emmeram (Wolfgangskrypta)

  09. Juni  Bei schönem Wetter im Pfarrgarten!



Das hört sich bedrohlich an, was die Bibel über das erste Pfingsten vor fast 2.000 
Jahren erzählt: Von einem Sturm ist die Rede und von Feuerzungen, die sich auf 
jeden einzelnen Jünger verteilen. Wie auf dem Bild – und das sieht auch bedrohlich 
aus.

Gewaltig und eindrucksvoll war das bestimmt, aber nicht gefährlich. Die Jünger wa-
ren danach wie verwandelt. Aus traurigen, ängstlichen Menschen waren fröhliche 
geworden, die mutig von Jesus erzählten. Das hatten sie sich vorher nicht getraut. 
Doch jetzt hatten sie den Heiligen Geist, den Geist Gottes bekommen – in den Feu-
erzungen. Und der Geist, den Gott schickt, der verändert: Der ermutigt, der tröstet, 
der gibt Kraft. Nicht nur den Jüngern vor 2.000 Jahren, sondern auch heute. Nicht 
nur dann, wenn wir in der Kirche Pfingsten feiern, sondern immer. 

Du kannst Gott um seinen Geist, um den Heiligen Geist bitten, wenn du traurig bist 
oder Angst hast oder dich schwach fühlst. Probier es mal!

Kinder & Familien

FIRMUNG 2024

Probe für die Firmung    Dienstag, den 04. Juni um 17.00 Uhr 
     St. Emmeram 

Firmgottesdienst    Freitag, den 07. Juni um 09.30 Uhr 
  St. Emmeram

     Firmspender: Weihbischof Josef Graf



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Nie-
dermünster lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem 
Eintritt zu einem etwa halbstündigen besinnlichen Konzert 
ein. Seien Sie herzlich willkommen!  Unser wöchentlich neues 
Programm können Sie jetzt auch über Instagram (mittagsmu-
sik_in_niedermuenster) und Facebook (Mittagsmusik in Nieder-
münster) verfolgen. 
Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

18.05.2024 um 12.05 Uhr

Zuhören und mitsingen – Händels 

Messias
In diesem Sonderkonzert erklingen 
ausgewählte Arien sowie das berühmte 
„Händel-Halleluja .
Sangesfreudige sind herzlich ein-
geladen, bereits um 11 Uhr in die 
Niedermünsterkirche zu kommen. 
Der „Spontan-Chor“ wird dort von 
Universitätsmusikdirektor Arn Goerke 
einstudiert und singt zum krönenden 
Abschluss des Konzerts das „Halleluja“. 

Weitere Infos unter: 
https://www.5nachzwölf.de/konzert-
vorschau/mitsingen-am-18-05-2024/

25.05.2024 um 12.05 Uhr

Zauber der Truhenorgel

LUDWIG SCHMITT

01.06.2024 um 12.05 Uhr

Sinn und Ruhe

RAINER STEGMANN

08.06.2024 um 12.05 Uhr

Trio-Meditationen

15.06.2024 um 12.05 Uhr

Von Spanien bis Südamerika“

DUONOVA

22.06.2024 um 12.05 Uhr

Soli Deo Gloria

MICHAEL BRAUN



Kirchenmusik 
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

So, 19.05. 10.30 Uhr Pfingstsonntag

ST. EMMERAM

NIEDERMÜNSTER

So, 19.05. 18.00 Uhr Pfingstsonntag



ST. JOACHIM 

VORTRAG ZU MONTEMA KONGO E.V. 
Samstag, 15. Juni 2024  14.00 Uhr

Ulrichhaus (Prinzenweg 15) 

Thema: 

Aktueller Bericht zu Kongo Projekten des Montema Kongo e.V

Referentin: Jessica Haupt

GÄSTE SIND HERZLICH WILLKOMMEN

UKRAINISCHER NACHMITTAG IM ULRICHHAUS

Seit März 2022 gibt es nun schon die Unterstützung für mittlerweile 55 Frauen, Kinder und 
inAm Mittwoch, 1. Mai 2024, organisierten unsere ukrainischen Gäste ein gemütliches Treffen 
mit ukrainischen Spezialitäten.

Sozusagen zum ersten Jahrestag des gemeinsamen Treffens vom letzten Mai luden unsere uk-
rainischen Gäste wieder ins Pfarrzentrum St. Ulrich ein.

Das gemütliche Treffen mit leckerem ukrainischem Imbiss bot eine willkommene Gelegenheit, 
sich über den aktuellen Stand und die Ereignisse der letzten Monate auszutauschen sowie den 
einen oder anderen Neuankömmling kennenzulernen. Die Sprachkenntnisse der Ukrainer er-
lauben es bereits, ohne offiziellen Dolmetscher auszukommen, die Begrüßung von 1. Vors. Al-
fons Eiber übersetzte Frau Kuzenko, aber sonst konnte im Zweifelsfall stets ein Tischnachbar 
aushelfen - Respekt!

Für die herzliche Einladung, die Vorbereitung und Organisation sowie die großartige Verpfle-
gung möchten wir „unseren“ Ukrainern ganz lieben Dank sagen!

Stefan Kluck                              
                                                                                                                             

NEUER INTERNETAUFTRIT DER KAB ST. JOACHIM 
https://kab-st-joachim-regensburg.de



Do, 30.05. 08.30 Uhr  Pontifikalmesse im Dom, anschließend  
    Fronleichnamsprozession

Di, 11.06.  18.00 Uhr  Frauenbundmesse in Niedermünster 

So, 16.06. 11.00 Uhr  Kirchencafé nach dem Familiengottesdienst
    
Mi, 26.06.  18.00 Uhr  Eucharistiefeier des KDFB in der Wolfgangswoche 
    in St Emmeram.

Sa, 29.06. 09.00 Uhr  Ausflug nach Landshut 
    Treffpunkt in der Halle des Hbf Regensburg
    • Besuch des KOENIGmuseum
    • Mittagessen „Brauereigaststätte Zollhaus“ 
    • Stadtführung, Führung in St. Martin und Kastolus,  
       Herzogpark, individueller Stadtrundgang
    
    Bitte bei Renate Dommer anmelden bis zum 19. Juni:
    Tel: 60 09 46 17

 KDFB DOMPFARREI 

BIERPROBE MIT PFARRER STEFAN WISSEL 
IM PFARRGARTEN VON ST. EMMERAM
Mittwoch, 3.7.2024 um 18:00 Uhr 

Pfarrer Wissel führt uns als Biersommelier in die Welt der besonderen Biere ein. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten. 

Der Eintritt 17 € für Mitglieder des KDFB, 19 € für Nicht-Mitglieder beinhaltet viele ver-
schiedene Sorten Bier und eine Brotzeit. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 13. Juni 2024 im Pfarrbüro Herz Jesu: 
Telefonnummer 0941/298 6940 oder per e-mail: plohmann.ch@t-online.de

 KDFB ST. EMMERAM, HERZ JESU, HERZ MARIEN 



Montag, 20.05.24  Pfingst-Montag Spaziergang
13.30 Uhr   Wald Hohengebrachting
   TP 2. Parkplatz / vor Niedergebraching anschl. Schweinswirt

Donnerstag, 30.05.24  Fronleichnam 
08.30 Uhr   Gottesdienst im Dom anschl. Prozession durch die Stadt

Montag, 10.06.24  Leben und Wirken des Hl. Wolfgang
18.30 Uhr  Vortrag

Freitag, 28.06.24  Wolfgangswoche (Verbände)
19.00 Uhr   Gottesdienst St. Emmeram

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

Homepage: www.kolping-regensburg-st-erhard.de

  
 Sonntag, 26.05.  Bergfest auf dem Dreifaltigkeitsberg. 
   

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 30.05. Hochheiliges Fronleichnamsfest
8:30 Uhr   Eucharistiefeier im Dom,  
   anschl. Prozession mit dem Allerheiligsten durch die Innenstadt

ca. 11:00 Uhr  Nach dem 3. Altar (wg. Baustelle nicht am Emmeramsplatz, 
   sondern beim Obermünsterzentrum):
   Heilige Messe in St. Emmeram, anschließend traditionelles 
   Bratwurstessen im Pfarrgarten, zu dem wir alle sehr herzlich 
   einladen.

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM 

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  

Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

http://www.kolping-regensburg-st-erhard.de
http://www.kolping-bvrgbg.de/


VERANSTALTUNG  ZUM  WOLFGANGSJAHR
(IN KOOPERATION MIT DER KEB)

Dienstag, 18. Juni 2024, 18.30 - 20.30 Uhr

AUF DEN SPUREN DES HEILIGEN WOLFGANG – 
Führung durch die Basilika und 
in der Paramentenkammer 
von Dr. Hermann Reidel und Joachim Schamriß

Treffpunkt:  in der Basilika St. Emmeram
Teilnahme kostenfrei

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER   
VON ST. EMMERAM E.V.  

https://www.keb-regensburg-stadt.de/fileadmin/system/regensburg-stadt/Bilder/Ak-
tuell/2024-Wolfgang-druck.pdf

https://www.keb-regensburg-stadt.de/fileadmin/system/regensburg-stadt/Bilder/Aktuell/2024-Wolfgang-druck.pdf
https://www.keb-regensburg-stadt.de/fileadmin/system/regensburg-stadt/Bilder/Aktuell/2024-Wolfgang-druck.pdf


KATHOLISCHE ERWACHSENENBILDUNG
IN DER STADT REGENSBURG

VON WÜRDE UND BESCHEIDENHEIT
DIENSTAG, 21.5.2024  ST. RUPERT, EMMERAMSPLATZ 
19:00 - 20:30 UHR 

Wolfgang - zwischen Kaiser, Herzog und den Idealen des 
Mönchtums (Prof. Dr. Klaus Unterburger) 
Wolfgang als Bischof und das Bischofsideal der Ottonenzeit 
(Prof. Dr. Jörg Bölling, Hildesheim) 
Die beiden Vorträge geben einen Überblicke über die Proble-
me und neuere Tendenzen der Forschung und deuten Wolf-
gang vor dem Bischofsideal der Zeit, gerade im Vergleich zu 
Ulrich von Augsburg und Godeshard von Hildesheim. 

 

 VON REFORMEN UND VERZICHT
DIENSTAG, 11.6.2024 ST. RUPERT, EMMERAMSPLATZ 
19:00 - 20:30 UHR 

Wolfgang und die Mönchsreformen des 10. Jahrhunderts (Dr. Elmar Hochholzer, Sommerach) 
Wolfgang und die Gründung des Bistums Prag (Prof. Dr. Petr Kubin, Prag 
Durch die Forschung der letzten Jahrzehnte erscheinen die Mönchsreformen des 10. Jahrhun-
derts heute in einem neuen Licht. Wolfgangs und Ramwolds Wirken in St. Emmeram wird so 
neu gedeutet, neue Perspektiven werden auch in Bezug auf die Gründung des Bistums Prag 
gezeichnet. Während die Prager Quellen nichts von einer Beteiligung Regensburgs wissen, hält 
die Regensburger Überlieferung den bewussten Verzicht Wolfgangs für entscheidend. 

„VON EINEM MUTIGEN MANN MIT EINEM FLIEGENDEN BEIL “ - FÜHRUNG FÜR FAMILIEN
SONNTAG, 16.06.2024, BASILIKA ST. EMMERAM 14:00 - 15:30 UHR

Wir wandern auf den Spuren des ganz schön tapferen Wolfgang und erfahren, warum ein See 
in den hohen Bergen der Ursprung einer Kirche war und was es mit einem Hackl auf sich hatte, 
das ganz weit geworfen wurde. Außerdem warum ein wilder Wolf dem Teufel höllisch zu schaf-
fen gemacht hat ...  
Hinweis: 5,00 € / Person, Tickets über DOMPLATZ 5 , domfuehrungen@bistum-regensburg.de, 
Tel. 0941/597 16 62

Das komplette Programm finden Sie unter:

https://www.keb-regensburg-stadt.de/veranstaltungen-der-keb-zum-wolfgangsjahr/



Wolfgangswoche 
   IN REGENSBURG

22. - 30.6.2024
REGENSBURG |  NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUTREGENSBURG ||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||| NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN

SAMSTAG, 22. BIS DIENSTAG, 25. JUNI 
SCHREIN DES HL. WOLFGANG IN 

NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT

Sonntag, 23. Juni 2024 – Dom 
10.00 Uhr 

Bischof Rudolf und die Weihbischöfe

14.30 Uhr 
Domdekan Dr. Josef Ammer

17.00 Uhr 
 

Bischof Rudolf

10.00 Uhr 
 

Dir. Pfr. Franz Pfeffer

Domkapitular Martin Priller

18.00 Uhr 

Domkapitular Johann Ammer

10.00 Uhr 
 

Bischof Rudolf

10.00 Uhr 

Domkapitular Michael Dreßel

18.00 Uhr 

Generalvikar Dr. Roland Batz

8.30 Uhr 

17.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Bischof Rudolf und die Weihbischöfe
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Weitere Materialien zum „Hl. Wolfgang“ www.seelsorge-regensburg.de Bistum Regensburg · Hauptabteilung Seelsorge · Obermünsterplatz 7 · 93047 Regensburg    bistum-regensburg.de



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit ein paar Ausnahmen, die sie dem 
Flyer entnehmen können) feiern wir gemeinsam eine Seniorenandacht in 
der Niedermünsterkirche. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen beim gemütlichen Beisammensein. 

Der nächste Treff ist am: 
Mittwoch, 03. Juli 2024  um 14.30 Uhr



Fo-

„NIMM DIR NICHT ALLES 
ZU HERZEN!“

So raten Gutmeinende. „Lass nicht alle 
und alles so an dich ran! Bleib cool, 
bleibe auf Abstand! Lerne, Nein zu sa-
gen; denk’ auch mal an dich …!“ 

Das sind Appelle, die an die Pflicht zur 
gesunden Selbstsorge erinnern. Denk an Dein Herz! 

Am Herz-Jesu-Fest (7. Juni 2024) denkt die Kirche an ein Herz, das anders schlägt. 
Liegt es daran, dass das Fest im Bewusstsein der meisten Christinnen und Chris-
ten inzwischen untergeht, keine „Herzensangelegenheit“ mehr ist? Die Bilder und 
Statuen, die wir mit diesem Tag verbinden, wirken wie aus einer anderen Welt und 
Kirche, eine überholte, kitschig-sentimentale Frömmigkeit, ein wenig skurril, un-
brauchbar und nichtssagend. Ist das so? In einer immer rationaleren Welt tut es mir 
gut, zu wissen, dass über alle Zeiten hinweg und an allen Orten ein Herz für die 
Menschen schlägt, ein Herz schlägt im Takt der Liebe.



Ansprache  
aktuell

Er beugt sich zu einem Verletzten. 
Es ist viel Trubel um ihn. Oliver M. 
ist Feuerwehrmann und hilft, den 
Verletzten zu versorgen und dann 
in einen Rettungswagen zu tragen. 
Als der Wagen wegfährt, bemerkt 
Oliver einen Schmerz am Körper. Er 
fasst hin und hat Blut an der Hand. 
Jemand hat ihn mit einem Messer 
verletzt. So fing alles an.
Jahre später ist Oliver M. in der 
Gewerkschaft der Polizei und ver-
antwortlich für eine Ausstellung, 
die gerade als Wanderausstellung 
durch Deutschland zieht. Sie trägt 
den Titel „Der Mensch dahinter“ * 
und will aufmerksam machen auf 
die vielen Angriffe, denen helfende 
Menschen heute ausgeliefert sind. 
Wie Oliver damals. Heute, sagt Oli-
ver, geschieht das in Deutschland 
jede Stunde einmal. So darf es nicht 
weitergehen.

Also erfinden er und andere diese 
Ausstellung. Das sind ja nicht ein-
fach Uniformen von Polizistinnen, 
Sanitätern oder Feuerwehrleuten, 
sagt Oliver. Dahinter sind Men-
schen. In der Ausstellung sehen wir 
vor allem die Gesichter dieser Men-
schen, die anderen helfen und sich 
oft selber in Gefahr begeben. War-
um greift man die an?

Ja, warum? Weil es wohl Menschen 
gibt, die ihrer allgemeinen Wut oder 
ihrem Lebensüberdruss Ausdruck 
geben müssen; die von einer Unzu-
friedenheit wie besessen sind und 
denen es dann vollkommen gleich-
gültig ist, wen ihre Wut trifft. Plötz-
lich läuft das Fass über; Menschen 
fühlen sich von Rettungskräften be-
hindert – und greifen oder pöbeln 
sie an. Aber: Hinter der Uniform 
ist ein Mensch, ein Vater oder eine 

WIE DAS LEBEN REICH WIRD

Eine besondere Ausstellung wandert gerade durch Deutschland. 
Sie hilft uns dabei, unser Leben reicher zu machen.

 



Ansprache  
aktuell

Mutter; jemand, der oder die ein-
fach nur helfen will.

Der Mensch dahinter ist das Wich-
tigste im Leben. Es gibt nichts Sach-
liches, das nicht zugleich auch per-
sönlich ist. Der Bibel geht es um 
Menschen, nicht zuerst um Gott. 
Wenn es um Gott geht, geht es um 
seine Zuwendung zu Menschen. 
Warum lebe ich? Was hilft mir im Le-
ben? Diese Fragen werden in der Bi-
bel gestellt und beantwortet. Jesus 
erzählt darum von Gott, weil ihm 
Menschen wichtig sind. Die ganze 
Bergpredigt Jesu (Matthäus 5-7) ist 
eine Liebeserklärung an Menschen, 
die den richtigen Weg für ihr Leben 
suchen. Seid Salz der Erde; seid Licht 
der Welt, sagt Jesus und ermuntert 
uns, für andere das Besondere im 
Leben zu sein. Der oder die zu sein, 
die das Leben würzt und hell macht 

– mit Freundlichkeit, mit Fürsorge, 
mit Achtung voreinander.

„Der Mensch dahinter“ ist ein wert-
voller Gedanke. Er könnte von Jesus 
sein, der diesen Geist lebte und de-
nen schenkt, die ihn wollen und su-
chen. Wenn wir mehr sehen als nur 
die Funktion eines Menschen oder 
dessen Uniform, wird das unser Le-
ben reich machen. Jesu Versprechen 
gilt bis heute.

* Orte / Termine der Ausstellung 
unter: www.der-mensch-dahinter.de/
ausstellung.htm 

 
Michael Becker

 mbecker@buhv.de

Bild: Peter Weidemann 

In: Pfarrbriefservice.de



Jubiläum

25. JAHRESTAG DER SELIGSPRECHUNG 
DES SELIGEN EDMUND BOJANOWSKI. 

Unsere Ordensgemeinschaft der Dienerinnen der unbefleckten Gottesmutter 
Jungfrau Maria hat am 01. Mai 2010 den Dienst im Deutschordenshaus St. Ägid  
in Regensburg übernommen.  Am 13. Juni 2024 begehen wir 25- Jahre der Selig-
sprechung unseres Gründers  seligen Edmund Bojanowski.

Der selige Edmund Bojanowski (1814 – 1871), ein polnischer Laie 
wurde als Sohn eines Gutsherrn auf dem Landsitz von Grabonog bei 
Posen geboren. Sein Leben ist gekennzeichnet durch grenzenlose 
Liebe zu Gott und zu Maria. Diese Liebe verwirklichte der selige Ed-
mund durch den Dienst derer, die der Hilfe am meisten bedürfen: 
der verlassenen Kinder, der Kranken und der Armen. Ihnen stellte er 
seine pädagogischen und literarischen Fähigkeiten zur Verfügung. 
Für die unbeaufsichtigten Kinder richtete er Betreuungsstätten ein. 
Dazu sammelte er fromme, kinderliebe Dorfmädchen, die kleine 
Wohngemeinschaften bildeten, ländliche Arbeiten zum Unterhalt 
verrichteten, die Kinder religiös erzogen und sich auch der Kranken 
und Alten annahmen. Bojanowski gab dem Leben der Mädchen einen ordensmäßigen 
Stil, schrieb eine Regel für sie und stellte ihr Wirken besonders unter den Schutz der un-
befleckten Gottesmutter Jungfrau Maria. Das erste Haus entstand am 03. Mai 1850. Wir 
sind heute mit 480 Schwestern in 75 Niederlassungen tätig. Wir arbeiten in Kindergärten 
und Kinderheimen, in der Seelsorge, in Krankenhäusern, Altenheimen und übernehmen 
kirchliche Arbeiten, welche die aktuellen Gegebenheiten „vor Ort“ erfordern. 
Unser Mutterhaus befindet sich in Debica / Polen. http://www.bdnp.pl 

Am 13. Juni 1999 wurde Edmund Bojanowski in Warschau von Papst Johannes Paul II. se-
liggesprochen. Dabei verwies er auf das besondere Charisma des neuen Seligen: „Er blieb 
ein Laie und gründete die Kongregation der Dienerinnen. Wir gedenken seiner als eines 
guten Menschen mit einem großen Herzen… Bei seinen vielseitigen Tätigkeiten nahm er 
vieles von dem voraus, was Zweites Vatikanisches Konzil über das Laienapostolat sagte.“

Zum 25.Jahrestag der Seligsprechung findet am 13.06.2024 um 18:00 Uhr 
ein Dankgottesdienst in der Niedermünster Kirche statt.



Die Kirche feiert 50 Tage nach Ostern 
Pfingsten (griech. Pentekoste = 50. 
Tag). 50 Tage nach dem Pessahfest 
feiert das Judentum Schawuot (über-
setzt: Wochenfest). Weil die Aufer-
stehung Jesu auf das Pessahfest fiel, 
waren 50 Tage später viele Menschen 
in Jerusalem, um Schawuot zu feiern. 
Von dieser Menschenmenge erzählt 
die Apostelgeschichte im 2. Kapitel 
bei der Schilderung der Ausgießung 
des Heiligen Geistes.

Schawuot ist zunächst ein Erntefest, 
es wird in der Tora (den fünf Büchern 
Mose) auch als „Fest der Ernte“ oder 
als „Tag der Erstfrüchte“ bezeichnet: 
es ist – ähnlich wie in der Kirche der 

erste Sonntag im Oktober – ein Ern-
tedankfest, da zu dieser Zeit in Israel 
der erste Weizen geerntet wird.
Das Fest hat noch eine weitere Be-
deutung: Das Judentum feiert den 
neuerlichen Empfang der Zehn Ge-
bote am Berg Sinai; die ersten Stein-
tafeln hatte Moses aus Wut über das 
Goldene Kalb zerschmettert. Die Sy-
nagoge wird feierlich geschmückt, 
denn sie symbolisiert den Sinai. Tra-
ditionell wird Milch getrunken, dazu 
werden süße milchige Speisen (Eier-
kuchen mit Quark, Käsekuchen usw.) 
und Honig gegessen, da die Tora mit 
Milch verglichen wird, die das Volk 
Israel wie ein unschuldiges Kind be-
gierig trinkt.

SCHAWUOT



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 21.06.2024

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünstertreff (NM-Gasse 6)

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 24.-26. Mai 
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM JUNI 2024

Wir beten, dass Migranten, die vor Krieg oder Hunger fliehen 
und zu einer Reise voller Gefahren und Gewalt gezwungen 

sind, in ihren Aufnahmeländern Akzeptanz und neue 
Lebenschancen finden mögen.



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 

unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-

burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Die Newsletteranmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 

unterhalb des Kalenders 
und des News-
bereichs. 

Und natürlich auch den 
Pfarrbrief zum 
Herunterladen unter

    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html    

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen einmal vergriffen ist, können Sie mithil-
fe eines QR-Codes herunterladen oder sie melden sich gleich bei unserem 
Newsletter an und wir schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief & aktuelle 
Informationen über ausgewählte Veranstaltungen per Email zu.



PFARRER     0171/9661033
ROMAN GERL     roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT    0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER    johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

FREIER MITARBEITER   0941/597-1090
MICHAEL SAUER    michael.sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG    0941/798081
SABRINA FICHTEL   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon:  0941/597-1090

Fax:  0941/597-1093

E-Mail: dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage: www.dompfarreiengemeinschaft.de 


